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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein 
und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Gesundheit 
 
betreffend multiresistente Tuberkulose 
 
 
Einschlägigen Medienberichten zufolge würde die Gefahr von Tuberkulose wieder 
ansteigen. Da sich starke Resistenzen gegen Antibiotika entwickelt haben, könne diese 
Erkrankung vielfach nicht mehr geheilt werden. Vor allem in den osteuropäischen Ländern  
kann beinahe einem Drittel der Betroffenen nicht mehr geholfen werden. Vielfach wird 
diese Gefahr aber unterschätzt. 
 
 
In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Gesundheit folgende 
 

Anfrage 
 

1. Wie viele Tuberkuloseerkrankungen gab es österreichweit 2010, die mit 
herkömmlichen Medikamenten nicht mehr behandelbar waren? (aufgeschlüsselt 
nach Bundesländern) 

2. Bei wie vielen dieser Erkrankungen konnte überhaupt nicht mehr erfolgreich 
therapiert werden? 

3. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich im Inland angesteckt? 
4. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich im europäischen Ausland 

angesteckt? 
5. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich außerhalb Europas angesteckt? 
6. Wie viele Tuberkuloseerkrankungen gab es österreichweit 2011, die mit 

herkömmlichen Medikamenten nicht mehr behandelbar waren? (aufgeschlüsselt 
nach Bundesländern) 

7. Bei wie vielen dieser Erkrankungen konnte überhaupt nicht mehr erfolgreich 
therapiert werden? 

8. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich im Inland angesteckt? 
9. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich im europäischen Ausland 

angesteckt? 
10. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich außerhalb Europas angesteckt?
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11. Wie viele Tuberkuloseerkrankungen gab es österreichweit 2012, die mit 
herkömmlichen Medikamenten nicht mehr behandelbar waren? (aufgeschlüsselt 
nach Bundesländern) 

12. Bei wie vielen dieser Erkrankungen konnte überhaupt nicht mehr erfolgreich 
therapiert werden? 

13. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich im Inland angesteckt? 
14. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich im europäischen Ausland 

angesteckt? 
15. Wie viele der betroffenen Patienten hatten sich außerhalb Europas angesteckt? 
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